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Proklamation sowie TV- und Hörfunksitzungen müssen 

völlig neu geplant werden   

• Geplante Saalveranstaltungen im Gürzenich sind derzeit aufgrund der aktuellen 

Pandemieentwicklung nicht umsetzbar 

• Festkomitee arbeitet mit Hochdruck an kleinen, Corona-konformen Alternativformaten 

• Rückerstattung der Eintrittskarten wird noch vor Weihnachten kostenlos abgewickelt  

Das Festkomitee Kölner Karneval hat heute alle Saalveranstaltungen für die kommende 

Session, bei denen es selbst als Veranstalter auftritt, abgesagt. Das betrifft die Proklamation 

des Kölner Dreigestirns und des Kinderdreigestirns sowie alle Fernseh- und Hörfunk-Sitzungen. 

Zugleich wird derzeit mit Hochdruck an Alternativformaten gearbeitet, die ein wenig kölsches 

Fastelovendsjeföhl zu den Menschen nach Hause bringen sollen. „Im vergangenen Jahr gab es 

trotz Lockdown eine ganze Reihe von karnevalistischen Momenten, die wir als Fernsehfilm, 

Videobotschaft oder TV-Bühnenformat den Kölnern nahebringen konnten”, erklärt Christoph 

Kuckelkorn. „Das war natürlich kein Ersatz für das Gemeinschaftsgefühl, dass ein persönliches 

Treffen im Gürzenich oder in anderen Sälen bietet, hat aber gezeigt, dass der Karneval selbst 

in schweren Zeiten lebt. Wir werden uns immer wieder an die aktuelle Situation der Pandemie 

anpassen müssen und neue Formate entwickeln. Daran arbeiten wir jetzt Tag und Nacht. Klar 

ist aber auch: Es wird in dieser Session keinen Sitzungskarneval wie wir ihn kennen, geben 

können. Denn auch im zweiten Jahr der Pandemie gilt: Die Kölner feiern nicht um jeden Preis 

Karneval – Sicherheit und Gesundheitsschutz für alle bleiben die obersten Gebote.” 

Konkret heißt das für alle Gäste, die Karten für eine der Festkomitee-Veranstaltungen bestellt 

haben, dass sie heute offiziell per E-Mail darüber informiert werden, dass die jeweilige 

Veranstaltung nicht stattfindet. Selbstverständlich erhalten alle Kartenkäufer den vollen 

Eintrittspreis umgehend automatisch zurückerstattet. Dieser Prozess soll noch vor Weihnachten 

abgeschlossen sein. Wenn eventuelle Alternativformate feststehen, werden die Kartenkäufer 

entsprechend informiert.  
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